
 
 
 

Mitteilungen Herbst 2023 
 
 
 

BEZIRK ÖSTLICH-RARON  -  EHRENGAST FOIRE DU VALAIS 

 
So viele Östlich-Rarner waren wohl noch an keinem Tag in Martinach. Unser Bezirk war Ehrengast 
an der Ausstellung Foire du Valais. Nicht weniger als 160 Personen nahmen teil. Der gesellige Tag 
wurde zu einem gelungenen Austausch zwischen dem Ober- und dem Unterwallis. 
 
Die Gemeinden Bitsch, Grengiols, Bettmeralp, Riederalp und Mörel-Filet waren in diesem Jahr 
Ehrengast an der Visper Frühlingsausstellung. Dank dem Engagement des OKs, unter der Leitung 
von Irmina Imesch-Studer und Hanny Summermatter, und den Auftritten verschiedener Vereine, 
wurde dies ein sehr gelungener Auftritt. Der Stand war gut besucht und die Metzgerei Aletsch 
sorgte mit viel Einsatz für die Verpflegung. Da blieben keine Wünsche offen. 
 
 
Der Auftritt fand die gewünschte Beachtung – und 
so folgte die Einladung an die Foire du Valais, die 
grösste Ausstellung der Westschweiz. Zwar nicht 
mit einem Stand, aber als Ehrengast für einen Tag. 
Am Samstag, 30. September war es soweit. Rund 
160 Personen trafen in Bitsch ein. Während des 
Aperitifs wurden sie vom Bitscher Gemeindepräsi-
dent Edgar Kuonen und von Gilles Florey (OK-
Mitglied Foire du Valais) begrüsst, zudem sorgte 
die Aletsch Müsig für die musikalische Unterhal-
tung. 
 
 

Danach gings mit dem Zug weiter, zunächst nach Brig, 
dann umsteigen in den Region Alps. Mit den Handör-
geli-Klängen von Andy Grichting und seinem Sohn 
verging die Zugfahrt wie im Flug. Der Regionalzug 
brachte die Zuschauer bis vor die Eingangstüren der 
Ausstellung – und da kamen die Besucher aus dem 
Staunen nicht mehr heraus. Unglaublich, wie gross 
diese Ausstellung ist, und wie viele Leute sie besu-
chen. Wirklich eindrücklich, das einmal vor Ort zu erle-
ben.  
Die Rückreise erfolgte dann individuell. Einige hatten 
von dem ganzen Trubel bald einmal genug, andere 
konnten gar nicht genug kriegen davon… 

Auf alle Fälle war es sicher ein interessanter und lustiger Tag. 
 



 

AUSSTELLUNG VON MÖRJER KÜNSTLERINNEN IN OFTRINGEN 

 

Auf an die Finissage am 11. November! 
 
Seit dem 3. September läuft im «Alten Löwen» in Oftringen die Ausstellung mit Bildern und Skulp-
turen von vier Mörjer Künstlerinnen. Eine ideale Gelegenheit, um unsere Partnergemeinde zu be-
suchen. Am Samstag, 11. November ist die Finissage. 
 
Der «Alte Löwen» ist ein stattliches Gebäude, weitgehend in seinem ursprünglichen Zustand erhal-
ten. Es wird genutzt für Ausstellungen und kulturelle Anlässe. Seit dem 3. September steht es 
ganz im Zeichen von Mörel-Filet. Im Eingangsbereich hat die Gemeinde die Gelegenheit erhalten, 
sich kurz vorzustellen. Wir haben versucht, dem ebenfalls einen künstlerischen Rahmen zu geben. 
In Form eines Holzfensters, mit Fotos und kurzen Texten. Da lässt sich wunderbar stöbern und 
entdecken. Zudem wurde der Artikel vergrössert und angebracht, der im Sommer im Zofinger Tag-
blatt über Mörel-Filet erschienen ist. 
 
Die Partnerschaft zwischen den Gemeinden Oftringen und Mörel-Filet besteht seit mehr als 30 
Jahren. Und natürlich sucht man immer wieder gemeinsame Verbindungspunkte. Und so entstand 
die Idee, dass Mörel-Filet im «Alten Löwen» eine Ausstellung einrichten könnte. Zumal wir im Dorf 
sehr aktive Künstlerinnen haben. Vier Frauen waren bereit, den Aufwand auf sich zu nehmen. Vier 
Frauen, die alle auf sehr unterschiedlichen Wegen zur Malerei gekommen sind, die aber alle mit 
sehr viel Leidenschaft und Herzblut ihrem Hobby nachgehen. Hier eine kurze Vorstellung: 
 
 
 
Rosmarie Berchtold-Schmid 
Die Freude am Malen begleitet sie schon seit ihrer Ju-
gend. Sie lässt sich von der Natur inspirieren und es 
entstehen meistens Bilder mit Acrylfarbe. Sie sagt: «Ich 
möchte Werke schaffen, welche die Menschen berühren. 
Meine Bilder sollen zum Träumen einladen und die Ent-
deckerlust anregen.»  
 
 
 
Gertrud Oggier 
Aufgewachsen auf einem Bauernhof in Ottelfingen bekam sie schon früh viele spannende Sujets 
mit. Das Leben mit der Natur, den Farben, Formen und die verschiedenen Töne haben sie interes-
siert und inspiriert. So ist die Faszination für das Zeichnen und Malen entstanden. Als 19-Jährige 

hat sie die Ausbildung zur Textilzeichne-
rin an der Kunstgewerbeschule Zürich 
angefangen. Während ihren Berufsjah-
ren in Nepal und Indien als Teppich-
zeichnerin kamen ganz neue Einblicke in 
mögliche Farbkombinationen dazu. Nach 
ihrer Pensionierung hat sie sich ent-
schieden, die Malerei endlich bewusst zu 
pflegen. Die Landschaft, Blumen, Tiere 
oder stille Ecken sind für sie besonders 
wertvoll. Beim Malen im Kurs von The-
resia Schläpfer ist ihr bewusst gewor-
den, das «Sehen» mehr in den Mittel-
punkt zu stellen. Sie sagt: «Es gibt nichts 
Zweckloses in der Natur, alles ist natür-

lich und schön. Schön kann etwas nur sein, wenn es mit Liebe wahrgenommen wird».  
 
 
 



Klara Ittig Wyser 
Neben ihrem Beruf als Sozialpädagogin hat sie 
die Ausbildung gemacht zur Kunsttherapeutin. So 
arbeitet sie als Lehrtherapeutin mit Kindern, Ju-
gendlichen und Erwachsenen sowie mit Men-
schen mit einer Beeinträchtigung. Seit einigen 
Jahren widmet sie sich dem Bildhauen. An einer 
Kunstschule in Augsburg hat sie einen dreijähri-
gen Meisterkurs für Malerei besucht, bei einem 
Bildhauer auch mehrere Fortbildungen. Ihre letzte 
Ausstellung war eine Gemeinschaftsausstellung 
mit Inklusion, die sie zu ihrem 70. Geburtstag im 
World Nature Forum in Naters organisiert hat. Sie 
sagt: «Der Mensch und die Natur interessieren mich. Malend und gestaltend kann ich mich mit 
ihnen verbinden. Das macht mich glücklich».  
 
Alexandra Imhof Amodeo 
Die Grossmutter hat bei ihr die Freude am Malen geweckt. Im Kindergartenseminar ist sie unter 

Anweisung von Walter Willisch – übrigens ei-
nem berühmten Walliser Maler, der aus Mörel 
stammt – in die verschiedensten Mal- und 
Zeichnungstechniken eingetaucht. Die Inspira-
tion holt auch sie sich in der Natur. Bei der 
Umsetzung nimmt sie sich alle Freiheiten, vor 
allem bei der Wahl von ihren Leinwänden. Die-
se können von Hand gefertigt sein, sehr oft 
findet sie aber auch alte Gegenstände, die 
dann als Malunterlage dienen. Dabei interes-
siert sie vor allem, wie die Farben und Formen 
aufeinander wirken. Sie sagt: «Meine Werke 
sollen Geschichten erzählen».  
 

 
Jede Künstlerin hat im «Alten Löwen» einen Raum 
erhalten, den sie einrichten konnte. Entstanden ist 
eine spannende und vielseitige Ausstellung. 
 
Die Vernissage am 3. September wurde musikalisch 
sehr passend begleitet von Antoinette Rossé 
Berchtold- (Hackbrett) und Hilarius Schwery (Gitarre). 
 
 
Zu besuchen ist die Ausstellung jeweils am Sonntag 
von 15.00 – 17.00 Uhr. Die Finissage findet am 11. 
November 2023 vom 09.00 – 16.00 Uhr Uhr statt. An 
diesem Tag findet in Oftringen auch der traditionelle 
Martinimarkt statt und zwar im Freizeitzentrum Ob-
risthof. Das bunte Markttreiben bietet verschiedene 
Stände und Attraktionen für Jung und Alt. Der «Alte 
Löwen» und der Obristhof liegen nur einen kurzen Fussmarsch auseinander. Man kann also alles 
wunderbar miteinander kombinieren. Oftringen ist mit dem Zug in knapp über zwei Stunden zu 
erreichen. 
 

 
 
 
 
 
 
 



 

IMPRESSIONEN VOM DORFTANZ 2023 

 
 



    



 

SCHLIESSUNG TUNETSCHSTRASSE 

 
Der Gemeinderat wird die Schliessung der Tunetschstrasse so lange wie möglich hinauszögern. 
Diese Hinauszögerung kann aber dazu führen, dass durch einen vorzeitigen oder plötzlichen 
Schneefall bedingt, die Strasse unverzüglich und ohne Voranzeige geschlossen werden muss. 
 
Hierfür bitten wir alle Benützer um Verständnis und wir verweisen in diesem Zusammenhang auf 
unsere Homepage, auf welcher Sie sich unter der Rubrik „Aktuelles/Mitteilungen“ jederzeit orientie-
ren können. 
 
 

ENTLEERUNG DER BERIESELUNGEN 

 
Alle Benutzer der Berieselungen werden aufgefordert, ihre Privatleitungen am  

 

Montag, 16. Oktober 2023 
 

zu entleeren und zwar inklusive Schieber, welche von der Gemeinde installiert worden sind. Schä-
den, die durch ungenügende Entleerung entstehen, sind vom Verursacher zu bezahlen. Die Ge-
meinde hat ihrerseits die Hauptleitungen bereits entleert. Falls die Temperaturen vorgängig tiefer 
ausfallen, wird die Berieselung rechtzeitig abgestellt. 
 
 

HÄCKSELPLATZ BEIM KRAFTWERK MÖREL 

 
Der Häckselplatz „Kraftwerk Mörel“ wird über die Wintermonate grundsätzlich geschlossen. Er 
bleibt jedoch bis zum Wintereinbruch geöffnet und zwar jeden 
 

Mittwoch von 13.00 – 18.00 Uhr. 
Freitag von 13.00 – 18.30 Uhr. 

 
Die Wiedereröffnung wird im Frühjahr am Mittwoch nach Beginn der Sommerzeit sein. 
 

HERBSTREVISION „RIEDERALPBAHNEN“ 2023 

 

 
 
Wie alle Jahre werden an der Gondel- und der 
Grosskabinenbahn nach Ried-Mörel, Greich 
und Riederalp Revisionen durchgeführt.  
 

Deshalb ist die Verbindung auf die Riederalp 
erschwert. Nach Goppisberg, Greich und 
Ried-Mörel besteht ein Ersatzbetrieb mit 
Bus. 
 
Gondelbahn Ried-Mörel – Riederalp West 
(2. Sektion) 
Ab dem 13.11. bis 26.11.2023 
(Betrieb vollständig eingestellt). 
 
Grosskabinenbahn Mörel – Greich –  
Riederalp Mitte 
Ab dem 16.10. bis 12.11.2023 
(Betrieb vollständig eingestellt.) 
 
Gondelbahn Mörel – Ried-Mörel  
(1. Sektion) 
Ab dem 27.11. bis 15.12.2023  
(Betrieb vollständig eingestellt.) 

 
 



 

NEU IN MÖREL – COOL KIDS ALETSCH 

 

 
 

Ab diesem Herbst gibt es in unserer Gemeinde ein neues Freizeitangebot für Kindergärtner und 
Primarschüler.  

 
 

In jedem Kind steckt ein enormes Potenzial. 
 
 

Mit diesem Grundgedanken soll Cool Kids allen Kindern eine Plattform für ihre Interessen, Fähig-
keiten und Talente bieten.  
Ob Fotoshooting, Waldabenteuer, Scooterparcour, Stallbesuch oder Dorfkino, - bei den Cool Kids 
werden die Kinder motiviert, eigene Ideen einzubringen und miteinander zu besprechen, wie diese 
umgesetzt werden sollen. Sie lernen zusammenzuarbeiten und vorauszudenken. Die ältesten Kin-
der werden dabei gezielt zur Unterstützung der Jüngeren eingesetzt. 
 
Cool Kids fördert den Gemeinschaftssinn wie auch das Selbstvertrauen.  
Nebenbei macht es einfach Spass in einer coolen Clique Neues zu entdecken. 
 
Ob Polizist, Landwirt, Bäcker oder Judolehrer, wer offen ist unserer Dorfjugend einen Einblick in 
ein neues spannendes Thema zu ermöglichen, darf sich sehr gerne unter untenstehender Nummer 
melden. 
 
Die Anlässe finden mindestens einmal pro Monat, normalerweise mittwochs statt.  
 
Vergangenes Jahr durfte ich bereits die Spielgruppe Fabelwelt übernehmen. Nun freue ich mich 
ergänzend auch die grösseren Dorfkinder bei spannenden Erlebnissen begleiten zu dürfen.  
 
Barbara Zurschmitten dipl. KKE 
 
 
 
 

 
Kinderbörse per WhatsApp 

 
Wer gut erhaltene Kindersachen weiterzugeben hat oder was Passendes sucht, kann neu über die 
WhatsApp Gruppe Chinderbörse Mörel inserieren. 
 

Nummer Cool Kids sowie Chinderbörse Mörel: 079 282 65 90 
 

 
 
 
 



 

AKTIVE SENIORINNEN UND SENIOREN GESUCHT 

 
Fühlt ihr Euch angesprochen? Wir turnen, laufen und hören Geschichten! 

Das letztjährige Programm führen wir auch dieses Jahr weiter, sofern es genug Teilnehmer hat. 
Wir treffen uns jeweils am Montagnachmittag im Turnus zum 

 
 

Turnen:  13.30 Uhr Saal Seidenmatte, 1 Stunde, ½ Std Kaffee & Kuchen 
 

 
 

 
Laufen: 13.30 Uhr Treffpunkt Metzgerei, 
1 Runde im Dorf, mit anschliessendem 

Rätsch 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bibliothek: 14.00 Uhr Treffpunkt Bibliothek Seidenmatte, es werden 
diverse Kurzgeschichten erzählt und ebenfalls mit einem Kaffee abgerundet. 

 
Nähere Auskünfte oder Anmeldungen gerne direkt an Imhasly Eveline 079 541 31 77 

 



LEHRER:INNEN-TEAM SCHULE ALETSCH 
SCHULSTANDORT MÖREL-FILET 

 

 
 
 

 
 
Schuldirektion & Schulleitung OS:  Bittel Oliver 
Schuldirektion Stv. & Schulleitung PS: Kluser Marie-Louise 
___________________________________________________________________________ 
 
Klassenlehrperson 1H/2H:  Wehrlin Andrea 

Klassenlehrperson 3H/4H:  Imesch Sabrina 

Klassenlehrperson 5H/6H:  Schweizer Luise 

Klassenlehrperson 7H:  Brantschen Pamela 

Klassenlehrperson 8H:  Studer Gianluca 

 
Pädagogische Schülerhilfe:  Hanselmann Erika 

Fachlehrperson:   Salzmann Nathalie 

Fachlehrperson:   Volken Kerstin 

 
Schüler:innen PS Mörel-Filet: 83 
___________________________________________________________________________ 
 
Klassenlehrer 9OS:   Zurbriggen Pascal 

Klassenlehrer 10OS 1:  Imboden Sandro 

Klassenlehrer 10OS 2:  Liniger Michael 

Klassenlehrer 11OS:   Volken Helmut 

Fachlehrperson:   Borter Christine 

Fachlehrperson:   Carlen David 

Fachlehrperson:   Cerasola Melina 

Fachlehrperson:   Heinzmann Sabrina 

Fachlehrperson:    Jentsch Vanessa 

 
Schüler:innen OS Aletsch: 80 
 
Gesamtschüler:innenzahl Schuljahr 23/24 (alle Schulstandorte): 377 
 
Weitere Informationen auf der Homepage der Schule Aletsch: www.schule-aletsch.ch 
 
 
 

http://www.schule-aletsch.ch/


 

SCHNEERÄUMUNG 

 
Es entstehen immer wieder Fragen über die Verantwortung und besonders die Räumung von 
Schnee und den Ablauf von „öffentlichem“ Wasser. Der Artikel 196 „Natürliche Strassenentwässe-
rung“ sieht unter Absatz 1 bis 4 Folgendes vor: 
 
1  Das vom Verkehrsweg natürlich abfliessende Wasser muss vom anstossenden Grundeigen-

tum aufgenommen werden, auch wenn die Ableitung durch Entwässerungsschalen, Rinnen, 
Sickergräben oder Durchlässe erfolgt. 

 
2  Im Falle nennenswerter Schäden und, falls daraus keine unverhältnismässigen Kosten entste-

hen, können die Eigentümer auf Kosten des Werkes die Errichtung einer Wasserleitung durch 
ihr Grundstück verlangen. 

 
3  Der vom Verkehrsweg weggeräumte Schnee muss ebenfalls vom Nachbargrundstück aufge-

nommen werden. 
 
4  Vorbehalten bleibt bei Eintritt eines nennenswerten Schadens der Anspruch der Eigentümer 

auf Entschädigung. 
 
 

SAISON-SKIPASS - ALETSCH ARENA 

 

 

Die Bergbahnen der Aletsch Arena (Aletsch Bahnen AG) 
wollen den Wintersport bei der Jugend in der Region för-
dern. Aus diesem Grund hat sich die ABAG entschlossen, 
allen Klassen 1H – 4H der Bezirke Östlich-Raron und 
Goms für die kommende Wintersaison 2023/2024 einen 
Saison-Skipass Aletsch ARENA zu schenken. 
 
Das Abo kann direkt an den Verkaufsstellen der drei 
Bergbahnen der Aletsch Arena in Mörel, Betten und 
Fiesch bezogen werden. Der Skipass ist auch auf den 
Anlagen der Sportbahnen in Bellwald gültig. Die Berg-
bahnen der Aletsch Arena wünschen schon heute unfall-
freie und unvergessliche Schneesporttage. 

 
 

«SCHGI FER FRII» - ALETSCH ARENA 

 
 
DIESE VORTEILE GENIESST DU MIT «SCHGI FER FRII» 
Bis zu deinem 20. Geburtstag profitierst du im weitläufigen Skigebiet der Aletsch Arena während 
der kompletten Wintersaison vom «Schgi fer frii»-Angebot und erhältst jeden Samstag den Tages-
Skipass gratis. Zudem gibt es für dich, deine Eltern oder deine Begleitpersonen auf die ÖV-Anreise 
via Snow’n’Rail der SBB 20% Rabatt ab jedem Bahnhof in der Schweiz. 



 







  
 

VERANSTALTUNGSKALENDER 

 
► Sonntag, 22. Oktober 2023 um 10.00 Uhr 

National- und Ständeratswahlen im Gemeindesaal Seidenmatte 
 

► Dienstag, 31. Oktober 2023 ab 17.30 Uhr  
Familienclub Aletsch: Halloween Party für unsere Kids im Gemeindesaal Seidenmatte 

 
► Samstag, 4. November 2023 14.00 – 20.00 Uhr / Sonntag, 5. November 14.00 – 17.00 Uhr 

Dorfkultur: Handwerksmarkt mit Kantinenbetrieb in der Turnhalle 
 

► Samstag, 4. November 2023 19.30 Uhr 
Bühne Mörel Premiere «Sonnenaufgang» im Theatersaal 
 

► Montag, 6. November 2023 um 14.00 Uhr 
Kurzgeschichten – Lesung für Erwachsene in der Gemeindebibliothek 
 

► Sonntag, 12. November 2023 nach der 10.30 Uhr Messe 
Frauen- und Mütterverein: Suppentag im Gemeindesaal Seidenmatte 
 

► Mittwoch, 29. November 2023 um 19.30 Uhr 
 Budget Urversammlung im Gemeindesaal Seidenmatte 
 
► Montag, 4. Dezember 2023 um 14.00 Uhr 

Kurzgeschichten – Lesung für Erwachsene in der Gemeindebibliothek 
 

► Mittwoch, 6. Dezember 2023 
Familienclub Aletsch: Nikolaustag 

 
► Freitag, 15. Dezember 2023 ab 12.00 Uhr 

Frauen- und Mütterverein: Seniorenweihnacht im Theatersaal 
 
► Montag, 15. Januar 2024 um 14.00 Uhr 

Kurzgeschichten – Lesung für Erwachsene in der Gemeindebibliothek 
 

► Montag, 12. Februar 2024 um 14.00 Uhr 
Kurzgeschichten – Lesung für Erwachsene in der Gemeindebibliothek 
 

► Montag, 11. März 2024 um 14.00 Uhr 
Kurzgeschichten – Lesung für Erwachsene in der Gemeindebibliothek 
 

► Montag, 15. April 2024 um 14.00 Uhr 
Kurzgeschichten – Lesung für Erwachsene in der Gemeindebibliothek 

 
 

INFORMATIONEN FÜR WOHNUNGSVERMIETER 

Liebe Vermieterinnen und Vermieter, 
 
wir alle spüren den Lonza-Boom und den damit verbundenen Run nach Wohnungen. Doch der ak-
tuelle Wohnungsmarkt ist so leergefegt, dass die Nachfrage schlicht das Angebot erdrückt hat. Um-
so wichtiger ist es nun, unnötige Komplikationen wie Mietausfälle, dauernde Mieterwechsel oder 
gleichwertige Probleme zu verhindern.  



Leider erfahren wir vermehrt negative Feedbacks von Mietverhältnissen, welche frühzeitig gekündigt 
werden mussten oder durch das Nichtbezahlen der Mieten gar rechtliche Schritte unternommen 
werden mussten. Daher ist es sehr wichtig, seine künftigen Mieter auch entsprechend zu prüfen, um 
«heikle» Fälle bereits im Vornherein auszuschliessen und bestenfalls zu verhindern. Durch die ak-
tuelle Wohnungsmarktlage werden sich viele interessante Mieter auf Inserate melden, jedoch auch 
einige «schwarze Schafe» und um dies bestmöglich zu vermeiden, listen wir die wichtigsten Punkte 
nachfolgend auf. Es muss kein Riesenaufwand betrieben werden, doch wenn man auf einige Do-
kumente beharrt, erspart man sich viele Sorgen und folglich auch den einen oder anderen «Stutz». 
 

➔ Aktueller Betreibungsauszug (nicht älter als 3 Monate!) 
Zum Erhalt einer Übersicht der Zahlungsmoral 
 

➔ Lohnabrechnungen der letzten drei Monate oder Arbeitsvertrag 
Zur Sicherstellung des Einkommens und Kontrolle des 1:3 Verhältnis Miete/Einkommen 
 

➔ Mietzinskaution verlangen (2 bis 3 Bruttomieten, also inkl. Nebenkosten!) 
Zur Sicherstellung von Folgeschäden beim Auszug 
 

➔ Auskunft beim Vormieter einholen 
Ein kurzes Gespräch verhilft zu einem guten Gesamtüberblick. 
 

Bei Fragen & Unklarheiten stehen unsere Mitarbeiter im Gemeindebüro gerne zur Verfügung. 
 
 
 
 

 
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

 

BESTELLUNGEN FÜR EINKELLERUNG 2023/24 

 

Die Bestellung ist bis spätestens Donnerstag, 18. Oktober 2023 an die Gemeindeverwaltung 
Mörel-Filet, Furkastrasse 39, 3983 Mörel-Filet zu senden. (oder auch gerne per Mail an  
gemeinde@moerel-filet.ch) Lieferung ab Mittwoch, 25. Oktober 2023. 
Für die Lieferung wird pro Artikel Fr. 0.50 berechnet. 
 

Kartoffel-Sorte Preis pro Sack (25 kg) Anzahl Säcke Total Fr. 

Agria (sehr gut lagerfähig) Fr. 24.50    

Bintje (lagerfähig) Fr. 24.50    

Charlotte  Fr. 25.75    

Desirée (rotschalig) Fr. 24.50    

 

Äpfel-Sorte Preis pro Karton (10 kg) Anzahl Kartons Total Fr. 

 Klasse I Klasse II Klasse I Klasse II  

Boscoop Fr. 30.75 Fr. 23.05    

Gala Fr. 28.50 Fr. 18.00    

Golden Fr. 28.50 Fr. 19.00    

Idared Fr. 28.50 Fr. 18.00    

      

Birnen-Sorte Preis pro Karton (6 kg) Anzahl Karton Total Fr. 

 Klasse I Klasse II Klasse I Klasse II  

Luise Fr. 20.00 Fr. 12.50    

 
Name:      Vorname:      
 
Strasse:  Telefon:  
 
Unterschrift:  

mailto:gemeinde@moerel-filet.ch


VERMIETUNG ELEKTROFAHRZEUG 

 
Scheuen Sie sich nicht und testen Sie es, machen Sie den ersten Schritt für eine saubere Umwelt 
und unternehmen Sie eine Fahrt mit unserem Elektromobil. 
 
Wie kann ich den E-Golf buchen? Auf der Homepage der Gemeinde Mörel-Filet unten links das Feld 
„Miete Elektroauto“ antippen, gewünschtes Nutzungsdatum und Ihre Personalien eingeben. Auf der 
Gemeinde holen Sie dann am entsprechenden Tag den Schlüssel ab und schon kann das Abenteu-
er beginnen. Die Reichweite mit einer Tankfüllung beträgt rund 185 km je nach Fahrweise. 
 
Der Mietpreis pro Tag beträgt 40 Franken, für ½ Tag 20 Franken, inbegriffen eine „Tankfüllung“.  

 

 
  --------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  Gemeindeverwaltung 
  Mörel-Filet 
  Furkastrasse 39 
  3983 Mörel 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


